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Sonntage täglich erſcheinende Blatt beträgt vierten 
jährlich für die Stadt Poſen 135 Thlr., für ganz 
Preußen 1 Thlr. 24 Sgr. — Beſtellungen 
nehmen alle Poſtanſtalten des In- u. Auslandes au. 
Berlin, 30. Novbr. Se. Ma; der König hat dem Landphyſikus 
Sanitäts⸗Rath Dr. Bitter zu Melle und dem Sanitäts⸗ Rath Dr. 
Otto zu Stettin den Charakter als Geh. Sanitäts⸗Natb verliehen; 
dwie den Kreisrichter Rehbein in Spremberg zum Staats-Anwalt 
In Kottbus ernannt. 
Der Maſchinen⸗ Ingenieur Wer 
Königl. Eiſenbahn⸗Maſchinenmeiſter 
ſchen Eiſenbahn angeſtellt worden. 


Telegraphiſche Nachrichten. 

Weimar, 30. Nov. Ihre M. die Kaiſerin iſt geſtern Abend hier 
eingetroffen und wird heute Nachmittag den Oberbürgermeiſter und 
eine Deputation des Gemeinderathes empfangen, welche ſie im Namen 
der Stadt begrüßen. 

Dresden, 30. Nov. Das „Dresdener J.“ veroffentlicht folgende 
königl. Ernennungen: Kammerherr von Zebmen Präſident der erſten 
Kammer, Oberbürgermeiſter Pfotenhauer Stellvertreter deſſelben, Ad: 
vokat Schaffrath Präſident der zweiten Kammer, Bürgermeiſter Streit 

von Zwickau Stellvertreter deſſelben. 

Stuttgart, 30. Nov. Heute Vormittag fand zur Erinnerung der 
Kämpfe der württembergiſchen Truppen vom 30. Nov. und 2. Dez. v. J. 
Gottesdienſt unter freiem Himmel im Schloßhofe ſtatt, welchem der 
König, der kommandirende General v. Stülpnagel, die geſammte Gar⸗ 
niſon ſowie ein äußerſt großer Theil der Bevölkerung beiwohnten. 
Prälat Müller hielt die Predigt. Nach beendetem Gottesdienſte be— 
ſichtigte der König die Truppen und belobte ihre während des Krieges 
bewieſene Tapferkeit, worauf die Vertheilung der Feldzugsmedaillen 
ſtattfand. — Heute Abend wird in ſämmtlichen Kirchen Gottesdienſt 
abgehalten; die Theater bleiben geſchloſſen. 

N Wien, 30. Novbr. Die heutige „Neue Fr. Preſſe“ veröffentlicht 
das Antrittszirkular des Grafen Andraſſy vom 23. Novbr.: Der Mi⸗ 
niſter hofft vertrauensvoll auf den glücklichen Erfolg ſeiner Miſſion, 
weil er von der Lebensfähigkeit Oeſterreichs überzeugt iſt, deſſen 
zur Erhaltung des europäiſchen Gleichgewichts nothwendig 
Im ſei feine Politik durch die Landesintereſſen des Reiches 
enſo unwiderruflich vorgezeichnet, wie dies bei ſeinem Vorgänger 
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ſeiten ſich täglich verringern werden, wenn auswärtige Komplikationen 
fernbleiben. — Das „Wiener Fremdenblatt“ it durch Kauf in anderen 
Beſitz übergegangen. Baron v. Heine bleibt bei der Leitung betheiligt. 
i (Privatdep. d. Poſ. Ztg.) 

Peſt, 29. Novbr. Es verlautet, daß ein geheimer Zuſatzpara⸗ 
graph bei dem ungariſchen Eiſenbahngeſchäfte beſtehe, in welchem der 
Regierung bedeutende Vortheile geboten werden. 

(Privatdep. d. Poſ. Ztg.) 

Paris, 30. Nov. Das Schwurgericht zu Verſailles hat heute 
18 Pächter des Arrondiſſements von Rambouillet, welche angeklagt 
waren, den deutſchen Truppen während des Krieges Nahrungsmittel 

verkauft zu haben, freigeſprochen. — Der Prinz von Joinville und 

der Herzog von Aumale haben für die Sitzungen der Nationalver⸗ 

ſammlung Plätze im rechten Zentrum belegt. In Berichtigung ander⸗ 
wettiger Gerüchte erwähnt die „Agence Havas“, daß der Graf von 

Chambord gegenwärtig in Frohsdorf bei feiner Gemahlin, welche un⸗ 

päßlich iſt, verweile. 

Marſeille, 30. Nov. Nachdem die Gnadenkommiſſion die Be⸗ 
rufung Gaſton Cremieux' verworfen hatte, wurde das kriegsgericht⸗ 
liche Todesurtheil heute Morgen durch Erſchießung vollſtreckt. 

Brüſſel, 29. Nov. In der heutigen Sitzung der Repräſentanten⸗ 
kammer gab der Finanzminiſter Jacobs die Erklärung ab, das Mini⸗ 
ſterium ſei mit der Annahme der Demiſſion de Decker's einverſtanden 
geweſen. Auf eine Anfrage erklärt der Miniſter des Innern, Kervyn, 
er werde ſo lange ſein Portefeuille behalten, als ihm die Majorität der 
Kammer zur Seite ſtehe. — Vor den Ausgängen des Palais de la 
Nation befand ſich eine zahlreiche Menſchenmenge, welche Bara und 
andere der liberalen Partei angehörende Deputirte mit Zurufen bes 
grüßte und die Demiſſion des Miniſteriums verlangte. — Heute traf 
eine Deputation von 400 Mitgliedern der liberalen Aſſoziationen von 
Flandern unter Führung des Bürgermeiſters von Gent hier ein und 
wurde von einer zahlreichen Volksmenge am Nordbahnhofe mit lauten 
Zurufen begrüßt. Die Deputation begab ſich hierauf zu Bara und 
überreichte demſelben eine Adreſſe im Namen der Liberalen von Gent. 

30. Nov. „Etoile Belge“ erfährt, daß Thöniſſen zum Könige be⸗ 
rufen worden iſt, um ein neues Kabinet zu bilden. Das genannte 
Blatt will wiſſen, daß Thöniſſen die Neubildung eines Kabinets aus 
der parlamentariſchen Majorität übernehmen werde. Die gegenwär⸗ 
tigen Miniſter, welche bereit ſeien, zurückzutreten, würden ihre politi⸗ 
ſchen Freunde darum angehen, Thöniſſen bei der Neubildung zu unter⸗ 
ſtützen. „Indépendanee“ zufolge ſollen auch Scollaert und Theux 
heute vomiztönige empfangen werden. — Anläßlich der heute bevorſtehenden 
feierlichen Eröffnung der neuen Boulevards ſind umfaſſende Maßregeln 
zur Aufrechterhaltung der Ordnung getroffen. Der Bürgermeiſter hat 
eine Proklamation erlaſſen, worin er auf die Wichtigkeit der Feierlich⸗ 
keit hinweiſt und hervorhebt, von welcher Bedeutung es ſei, daß das 
Feſt durch keinerlei Ruheſtörungen beeinträchtigt werde. Zum 
Schluſſe fordert er die Bevölkerung auf, ſich aller Demonſtra⸗ 
tionen zu enthalten und erklärt, daß Anſammlungen irgend 
welcher Art ſofort zerſtreut werden würden. — Nachmittag 4 Uhr 

hat die feierliche Eröffnung der Boulevards ſtattgefunden. Der König 
wohnte derſelben nicht bei. Eine große Menſchenmenge erfüllte di 
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aufgeſtellt. Der Bürgermeiſter hielt die Feſtrede. Er ſtattete in der⸗ 
ſelben zunächſt den Gründern des großen Werkes und allen Denen, 
welche an der Förderung deſſelben thätig Theil genommen, feinen Dank 
ab. Gleichzeitig äußerte er fein Bedauern, daß angeſichts der politiſchen 
Bewegungen das gegenwärtige Feſt nicht die ihm gebührende Bedeutung 
gefunden habe. Der Bürgermeiſter ſprach ſchließlich die Hoffnung aus, 
daß es der Stadt Brüſſel vergönnt ſein möge, jene würdige und dauer⸗ 
hafte Popularität zu gewinnen, welche die Bürger immer den recht⸗ 
ſchaffenen Männern entgegenbringen, die Beweiſe ihres Muthes und 
guten Willens geben. 

Bern, 30. Novbr. Der Natlionalrath beſchloß bei Fortberathung 
der Vorlage betreffend Reviſion der Bundesverfaſſung: Kein Kantons⸗ 
bürger kann aus dem Gebiete des Kantons verbannt oder des Bür— 
gerrechts verluſtig erklärt werden. Ausländer können ohne vorher⸗ 
gehende Entlaſſung aus ihrem bisherigen Staatsverbande das ſchweizer 
Bürgerrecht nicht erwerben. — Der Ständerath hat die Fortberathung 
der Vorlagen, Reviſion der Bundesverfaſſung betreffend, bis zum 15. 
Januar k. J. vertagt. — Vom großen Nathe zu Aargau iſt nahezu 
einſtimmig die Trennung der Kirche vom Staate beſchloſſen worden. 

Nom, 30. November. Die Deputirtenkammer wählte Mordini 
und Piſanelli zu Vizepräſidenten. — Der dieſſeitige Geſandte am 
ruſſiſchen Hofe, Marcheſe di Bella Caracciolo, iſt geſtern auf ſeinen 
Poſten Petersburg zurückgekehrt. — „Opinione“ meldet, daß die Staats⸗ 
regierung zunächſt dem Senate den Geſetzentwurf über die religiöſen 
Körperſchaften vorzulegen beabſichtige, während inzwiſchen in der 
Kammer der Abgeordueten über die Finanzvorlagen beratheu wird. 

Trieſt, 30. Nov. Der Lloyddampfer „Espero“ iſt heute Morgen 
31, Uhr mit der oſtindiſch⸗chineſiſchen Ueberlandpoſt aus Alexandrien 
hier eingetroffen. a 

London, 29. November. „Times“ beſpricht die Thronrede bei 
Eröffnung des preußiſchen Landtages in ſehr anerkennender Weiſe und 
hebt namentlich die glänzende Lage der preußiſchen Finanzen, ſowie 
die geordnete und ſtaatsmänniſche Verwaltung, welche die einzig ſichere 
Baſis der Freiheit ſei, rühmend hervor. Der Artikel, welcher gleich- 
zeitig der italieniſchen Thronrede gedenkt, macht auf den tiefg 
Unterſchied aufmerkſam, welcher zwiſchen ſoliden niſatic 
finanziellen Wohlfahrt Preußens und d 
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Prinz von Wales die Nacht ruhig zugebracht. Die Beſſerung ſchreitet 
günſtig fort, indeß hat das Fieber noch nicht aufgehört. — „Times“ 
iſt zu der Mittheilung ermächtigt, daß der Papſt Rom nicht zu verlaſſen 
beabſichtige. — Das Schiff „Nonpareil“ aus Neweaſtle iſt, wie aus 
Shields vom geſtrigen Tage gemeldet wird, auf der Fahrt von Bom⸗ 
bay nach New⸗Pork geſcheitert; fait Die geſammte Mannſchaft iſt unter⸗ 
gegangen. Aus Point de Galle wird vom 28. d. gemeldet, daß ſieben⸗ 
undzwanzig Poſtſäcke des „Rangvon“ geborgen werden konnten und 
Hoffnung auf Rettung der geſammten Poſt vorhanden ift. . 

Kopenhagen, 30. Novbr. Die „Berlingske Tidende“ ſchreibt: 
Von Morgen an werden von Skagen, an der Weſtſpitze Jütlands, 
Sturmſignale gegeben. c rivatdep. d. Poſ. Ztg.) 

Odeſſa, 29. Novbr. Offiziel wird gemeldet, daß in den Hafen⸗ 
ſtädten Chinas die Europäer durch die in Gährung befindliche chine⸗ 
ſiſche Bevölkerung bedroht ſind. (Privatdep. d. Poſ. Ztg.) 
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Zeitungsberichte. 


Brief- und 
\ Berlin, 30. November. 

— Bekanntlich hatte die Stadtverordnetenverſammlung vor einiger 
Zeit aus ihrer Mitte eine Deputation ernannt, um über das Prinzip 
der konfeſſionsloſen Schule vorzuberathen. Dieſe hat nunmehr 
nach längerer eingehender Berathung, bei welcher auch weitergehende 
Wünſche laut wurden, ſich zu nachſtehender einſtimmigen Beſchlußfaſ⸗ 
jung geeinigt und ſolche den Gemeindebehörden empfohlen: „für den 
Lehrplan in den Gemeindeſchulen den Grundſatz aufzustellen, daß der 
Unterricht frei von jedem konfeſſionellen Grundſatz er⸗ 
theilt werde, womit ſelbſtverſtändlich bei Anſtellung der Lehrer die Rück⸗ 
feld auf das Religionsbekenntniß aufhört. Der Neligionsunterricht 
elbſt wäre dann Lehrern der verſchiedenen Konfeſſionen in befonderen 
Abtheilungen zu übertragen“. Die Deputation empfiehlt weiter, den 
Magiſtrat zu erſuchen, die erforderlichen Schritte zur Ausführung die⸗ 
ſes Beſchluſſes ungeſäumt bei den vorgeſetzten Behörden zu thun. 

Culm, 26. Nov. Der in Folge der entdeckten Defekte in der 
Kommunalkaſſe verhaftete ſtädtiſche Beamte iſt der Kämmerer Hoff⸗ 
mann. Die Entdeckung der vorgekommenen Unregelmäßigkeiten wurde 
zunächſt dadurch herbeigeführt, daß man mehrere Stadtobligationen, 
die ausgelooſt und zurückbezahlt waren und die bereits vernichtet fein 
ſollten, noch im Verkehr vorfand. 7 (G. 

Köln, 25. Novbr. Die Direltion der Köln-Mindener Bahn 
bewilligte heute ihren ſämmtlichen Beamten einen Gehaltszuſchlag 
von 20 Prozent vom 00. Daß dieſe Handlung namentlich die mit 
180 Thlr. dotirten Weichenſteller und Bremſer hoch erfreuen wird, 
dürfte wohl nicht bezweifelt werden. 

Hannover, 28. Nov. Wir haben ſeiner Zeit mitgetheilt, daß 
auf ultramontane Denunziation hin gegen die „Zeitung für Nord⸗ 
deutſchland“ wegen „Beſchimpfung des Papſtthums“ ein Pro⸗ 
zeß eingeleitet worden iſt. In der geſtrigen Sitzung der Strafkammer 
des hieſigen Obergerichts wurde der Verfaſſer des betreffenden Artikels, 
Herr Bauer, zu 7 Tagen Gefängniß verurtheilt. Der Artikel war in 
Veranlaſſung der Jubelfeier e ber welche in Rom am 23. Auguſt 
begangen wurde, an dem Tage, an welchem Pius IX. die Jahre Petri 
erreicht haben ſollte, während von anderer Seite behauptet wurde, er 
babe dieſe Jahre noch nicht erreicht, da Petrus der Sage nach am 18. 
Januar oder nach der Behauptung anderer „Ignoranten“ erſt im 
April nach Rom gekommen ſei. „Die Forſchung, heißt es dann wört⸗ 
lich weiter in dem Artikel, beweiſt, daß er gar nicht dort geweſen iſt. 
So gewiß alſo bewieſen iſt, daß die Petrusmythe die erſte breite Lüge 
iſt, auf der ſich die übrige Lügenpyramide des Papſtthums aufbaute, 
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nicht umhin gekonnt, den 23. Auguſt, an welchem Pius IX. zu Petrus 
II, wird, feſtlich zu begehen, und fie haben dadurch, wie vorausza⸗ 
ſehen war, in der That Unheil geſtiftet.“ — Der Redakteur wird 
appelliren. 

Wien, 28. November. Die Termine für die Wahlen zu 
den aufgelöſten Landtagen liegen jetzt ſämmtlich vor. 
Die erſten Wahlen finden ſtatt am 11. Dezember in den Landgemein⸗ 
den von Oberöſterreich; hierauf folgen am 12. Dezember die Wahlen 
der Landgemeinden von Krain; am 13. Dezember die Landgemeinde⸗ E. 
wahlen in Mähren und in der Bukowina, ſowie die Wahlen der 5 
Städte und Handelskammern in Oberöſterreich; am 14 Dezember die 
Wahlen der Landgemeinden in Vorarlberg, der Städte und Handels⸗ 
kammern in Mähren, in der Bukowina und in Krain, ſowie die 
Wahlen des Großgrundbeſitzes in Oberöſterreich; am 15. Dezember 
die Städtewahlen in Vorarlberg die Großgrundbeſitzwahlen in Mäh⸗ 
ren und Krain, und endlich am 16. Dezember die Großgrundbeſitz⸗ 


wahlen in der Bukowina und die Handelskammerwahlen in Vorarlfs 

berg. Die direkten Reichsrathswahlen in Böhmen finden am 14., 16. 1 

und 18. Dezember ſtatt. 52 
Brüſſel, 28. Nov. Das „Echo du Parlement“ berichtet nach au- 


ter Quelle, jedoch mit allem Vorbehalt, daß Baron d'Anethan und 
vier ſeiner Kollegen im Miniſterium abtreten würden; nur der Fi⸗ 
nanz⸗Miniſter, Herr de Theux, würde ein neues Cabinet bilden. 

Das „Journal de Bruxelles“ ſagt ſeinerſeits: „Man hat das Ge⸗ 
rücht verbreitet, daß das Miniſterium ſeine Entlaſſung eingereicht 
habe. Dieſe Nachricht iſt unrichtig.“ Inzwiſchen ſcheint es doch, daß 
im Miniſterium ſelbſt nicht völlige Uebereinſtimmung herrſcht, denn 
in der heutigen Sitzung der Repräſentantenkammer, wo die Berathun 

des Budgets des Kriegsminiſteriums begonnen ward, antworteten au 
die Frage des Herrn Frere, ob der Bericht des Kriegs⸗Miniſters, 
welcher perſönlichen Dienſt und Vermehrung des Kontingents befür⸗ 
wortete, die Meinung der Regierung ausſpräche oder nicht, der Kriegs⸗ 
Miniſter und der Miniſter des Auswärtigen unbedenklich mit Ja, 
während der Finanz⸗Miniſter mit Nein antwortete. Die Oppofition 
war übrigens in der Militärfrage auch nicht einig. Die Herren Bon⸗ 
vier und Couvreur, ſonſt gewiß nicht militäriſch geſinnt, ſprachen für 
die Vermehrung der Armee und der Streitkräfte des Landes und 
wollen, die Negierung ſolle ſofort die nöthigen Mittel dazu fordern; 
die Herren Pirmez, Vanhunibeeck und Frere ſprachen dagegen und 
vertheidigten den beſtehenden Zuſtand der n ee 0 . Bet 
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1d Provinzielles. 

Voſen, 1. Dezember. a 

— Wie der „Figaro“ erzählt, befinden ſich unter den gefangenen 

Kommuniſten zu Breſt auch vier Soldaten der deutſchen Armee, 

Polen aus der Provinz Poſen, welche während der Belagerung ven 

Paris deſertirten, ſich ſpäter der Kommune anſchloſſen und befördert 

wurden. Bei dem erſten Kampf mit den Verſaillern deſerlirten ſie 

abermals, wahrſcheinlich in der Erwartung eines nochmaligen Avan⸗ 

cements, dasſelbe blieb aber aus und die ſpekulativen Polen erwarten 
jetzt den Spruch des Kriegsgerichtes. . 

— Verkäufe. Es ſind in der letzten Zeit folgende hieſige Grund⸗ 
ſtücke verkauft worden: Am Alten Markt das Abr. Danzigerſche Grund⸗ 
ſtück Nr. 441, an den Eiſenhändler Hrn. Elias Bab für 28,000 Thlr.: 
das Jacobiſche, Alten Markt Nr. 99, an den Eiſenhändler Hrn. Kirſch? 
ner für 26,000 Thlr.; das dem Tellus gehörige Grundſtück, Berliner 
ſtraße 14, für 38,000 Thlr an Hrn. Hirſchberg in Gneſen, und das 
Haupt'ſche Grundſtück, St. Martin 71 für 14,000 Thlr. an die Herren 

ronthal und Söhne. * 


Staats. und volkswirthſchaft. 9 


** Der Umtauſch der älteren, nach den Beſtimmungen des Ge⸗ 
ſetzes vom 6. September 1855 kreirten k. ſächſiſchen Kaſſenbillets, bleibt 
nur noch bis mit dem 30. Dezember 1871 bei der Finanz⸗Hauptkaſſe 
zu Dresden und der Lotterie⸗Darlehnskaſſe zu Leipzig geſtattet, jo da 
von dieſem Zeitpunkte ab alle bis dahin nicht umgetauſchten derartigen 
Kaſſenbillets als gänzlich werthlos zu betrachten find und weder eine 
nachträgliche Umtauſchung derſelben, noch die Berufung auf die Rechts 
wohlthat der Wiedereinſetzung in den vorigen Stand dagegen ftatte 
finden kann. 

Karlsruhe, 30 Novbr. Bei der heute ſtattgehabten Ziehung der 
badiſchen 35⸗Fl. Lobſe wurden folgende Serien gezogen: 3510, 54118, 
1469, 3662, 7963, 6761, 5206, 4630, 4115, 4460, 410, 5363, 444, 
4708, 6772, 1623, 6828, 899, 6915, 327. 15 
* Die Einwanderung in den Vereinigten Staaten. Vom 

ſtatiſtiſchen Bureau zu Waſhington liegt eine ausführliche Zuſam⸗ 
menſtellung über die Einwanderung für das Fiskaljahr 1871 Ende 
Juni 1871) vor, welcher wir die folgenden Zahlen entnehmen: Die 
Zahl der Einwanderer betrug 321,350 (davon 190,428 männlichen und 
130,922 weiblichen Geſchlechtsſ. Aus Großbritannien und britiſchen 
Beſitzungen kamen 142,894 (davon 56,530 aus England, 57,439 aus 
Irland), aus Deutſchland 82,551, aus Oeſterreich l, aus Schwe⸗ 
den 10,699, aus Norwegen 9418, aus Frankreich 3137, aus Italien 


2805, der Reit aus China, Neu⸗Schottland, Canada u. ſ. w. Der Be⸗ 
ſchäftigung nach theilten ſich die Einwanderer in 2571 tunſtgewerbtrei⸗ 


bende Perſonen, zumeiſt Lehrer und Lehrerinnen (1118), Ingenieure 

(348), Muſiker (210), Phyſtker; 33,51 ein gewöhnliches Gewerbe aus⸗ 

übende Perſonen, Mechaniker, Bergarbeiter (4293), Schneider (1269), 
Schuhmacher (900), Bäcker (481), Fleiſcher (356), Schmiede (1529, Zim⸗ 
merleute (2192); 113,310 verſchiedenen Beſchäftigungen ſich widmenne 
Perſonen, wie Banern und deren Arbeiter (27,042), Tagelöhner (65,08% d 
Kaufleute (5481), Diener und Dienerinnen (13,814); 18,482 Individuen. 
von denen die Veſchäftigung nicht feſtgeſtellt wurde, und 153,733 Per⸗ 
ſonen ohne Beſchäftigung, wie Weiber und Kinder. BT: 
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Dermildtes. 1 

*Der Stein der Weiſen iſt gefunden. Laut Betitions» Ber 
zeichniß V. theilt Herr Wilhelm Nube in Berlin dem Reichstage mit, 
daß er die Erfindung gemacht hat, reines unverſälſchtes Gold 
herzuſtellen. * 2 
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Metz, 24. November. Unter dem auſpruchsloſen Namen „Mon⸗ 
tagskränzchen“ hat ſich jetzt, wie die „Metzer Ztg,“ ſchreibt, hier Die 
erſte deutſche Geſellſchaft gebildet zu dem Zwecke, ſich vorläufi 
die Montagsabende des langen Winters in möglichſt gemüthlicher Weiſe 
zu erheitern und zu vertreiben. 


* Ein furchtbarer Mord wurde zu Paris durch ein Weib an 


der Perſon des 71jährigen Greiſes Guyot in der Straße Vieille⸗du⸗ 
Temple Nr. 11 begangen, indem ſie den armen Alten, deſſen Dienerin 
fie war, unter doppeltem Schloß in ſeine Kammer einſperrte und da⸗ 
ſelbſt, . FF 5 
Eine Menſchenfreſſerin. New⸗Horker Blättern zufolge iſt 
kürzlich in Jacmel, Hayti, ein Negerweib, das ſechsundzwanzig Kinder 
geſchlachtet und gegeſſen hat, verhaftet worden. 
Veramwortucher Redatteur ir. nr. Waſner in Boten. 
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| Sngefosnimene Fremde vom 1. Dezember. 


HERWIE'S HOTEL DE Rang. Die Kaufl. Philippſon, Hemmerſtein 

u. Stechmeſſer a. Berlin, Lauenſtein a. Leipzig, Ge a. Bres⸗ 
lau, Stoſch a. Domnitz, Goldſtand, Salomon u. Gebr. Goldſtand a. 
g Strzelno, die Rittergutsbeſ. Fürſt Solkowski u. Frau a. d v. 
Jagow a. Üchorowo, Forſtmann u. Frau a. Szeepowice, Graf Miel⸗ 
zynski a. Parſlowice, v. Jareczewski a. Jaraczewo, Apotheker Po⸗ 

morski a. Schrimm, Bevollmächtigter Bode a. Powidz, die Studenten 
Graf 1 a. Zebikowo, Adamski a. Warſchau, Fabrikant Me⸗ 
len a. Krefeld. 


| MYLIUS’ HOTEL DE DRESDE. Die Kaufl. Zänziger u. Jacobil a. 


ae 


der 


Pörſen⸗Telegramme. 
Newyork, 29. Novi. Soeldagis 108 1882. Bonds 1111. 
Berlin, den 30. Noobr. 371. (Teterr. Agpntar,) 


Not. v. 49 Not. v. 20. 
Weizen feft, Spiritus ruhiger, 
Nobbr. : 83 Nn 1,Tu.se 2 22 10 22 22 
Rov.-Dezbr. 81 80} Nov.⸗Dezbr. 22 8 22 9 
en 2 805 | 793 Rpeii-Dat. 22 10] 22 11 
oggen feſter, 
Nonbr. — 53 Sale, 15 a 
Nov ⸗Dezbr. Be} 55 * 4 
Aortl Malt. 5 f 564 Petroleum, 
Näböl behaup et, d9. loko. — 2 
Noodr, . 42 75 28 284 
Nov. ⸗Dezbr. 20 2835] Kündigung für Roggen 12000 — 
Aprii⸗Mat. 28 284 | Kündigung für Spirnus 2.000 — 
Stettin, den 30 Rovbr. 871. (Telegr. Agentur.) 
Not. v. 19. Not. v. 29. 
Wetter: Regen. Rüböl feft totes 28-27 
Weizen fill, | Koshr . A 
81 Frühjahr . 281 28 
Brühjahe 80 | 80} ! | 
Moggen feſler, Spiritus matt, Inte 223 223 
5 524 Rovbe, 5 . . 22 12 
Novbr - Dez. 53 52 Novbr⸗Dez. 2 213 
Früh ahr .54 bat Frühlahr. 2 5214 


Telegraphiſche Vörſenberichte. 
Köln, 30. November Nachmittags 1 Uzr Getreldemarkt. Wetter: 
Schnee. Wei en feſter dieſiger lolo 9, 7%, frembex loko 8, 15, pr. Rovem» 
ber 8, 113, pr. März 8 13}, pr. Mat 8, 16. Roggen fester, Into 6, 15, 
ur Hovemder 5 24 pr. März 6, 1 pr. Mai 6, 4. Näbs! feſter, lolo und 
pi. Novembır 154 p. Mat 14 ., pr. Oktober 1872 14. 
Breslau, 30. November, Nacmitt. Getreidemarkt. Spiritus 
3000 Tr. pe. November 2275, pr April-Mat 223. Weizen pr Nopbr. 2 
Roggen pr. Nover ber 54}, pr. Rovember⸗Dezember 524, pr. April⸗Mal 53}. 
Rübol loko 145, pr. April⸗Mal 14, Zink 65. — Wetter: Regen. 
Bremen, 28 November. Petroleum unverändert, Standard white 
lee DE beiaaı 30. N der Nach mittags. Wetreibdemarkt. Wehen 
mbur November Rach m 5 
ü N 8 ſoko und auf Termine ſtill. Weizen pr. Novbr. 127.pfb. 
2000 Pfd. n Mk. Banko 157 B., 155 G., pr. November ⸗Dezemder 127 pfd. 
2000 Pi. in Mt. Banko 157 B. 155 G., pr. Dezember- Januar 127.5. 
200% Pfe. in Mi Banko 157 B., 156 &, pr. April⸗Mai 12“. pfd. 200 Pfd. 
in Mi. Benko 166 8, 165 G. Roggen pr. November 113 B., 112 G., 
pr. November Dezember 113 B., 112 G., pr. Dezember ⸗Januar 113 . 
112 G., ar. Axil-Mat 116 B., 113 E. Hafer feſter. Gerſte fill, 
Ruhöl behauptet, ſoko 30, pr. Mai 29. Spiritus zuhig, leto und pr. 
Nosember 30%, vr. November - Dezember 30, pr. April Mal 27 Kaffee 
ſehr feſt, Umſatz 30.0 Sack. Petroleum malt, Standard white Iofo 12 B. 
125 G., pr. Novembe“⸗Dezenber 123 G., pr. Januar ⸗März 123 G. — 
Welter: Schnee und Regen. 
Liverpool 29. Nopbr. Nachmittags. Banmmolle (Schuberth): 
12,560 Balles Hrstatz, dans für Suck ularer u. Ersort 300 Saen. Ruhig. 


Frankfurt a. M., 30. November, Nachmiitags 2 Ubr 30 Minuten. 
a der Böeſe: Kreditaktiin 3:84, Staatsbahn 3), Lombar- 
an 202}. 
Heute fand die Einführung der Brüſſeſer Ba kaktien und der Franffurter 
Wechsſerdank ſtatt, erſtere wurden zu 110 a 110%, legztere zu 109 a 1087 a 


109 lebzalt gehandelt. 


ungarische Anleihe 771. \ 


* 
1 


75 


35 


[Schlußkurſe.] 6 proz. Verein. St.- Anl. pro 1882 973. Türken 45. 
Oeſterr. Kreditakt'en 319. Oeſterreich, franz. Staate. Aktien 3944. 1860 er 
Looſe 874. 1864er Looſe 1413. Lombarden 2025. Kanſas 81. Kod’ord 434. 
Georgia 623. Sudmiſſourl 735. 

Schuſterſche Gewerbehonk 127, ſüddeutſche Boden⸗Krediſbauk 1925, neue 
Staale ban 1925, Eliſabethbahn 246}, Nordwefbahn 2214, Raab Grazer 
Loose 82 Gömorr Eiſenbahepfanborteſe 79, neue franzöſiſche Anſelde voll 
bezeglte Stücke 88, South Caftern-Prlaritäten 7 4. Central- Pac fic 873, 
oö erzelch.-deutſche Bantakiſert 1168, italteniſch-brutſchr Bart 874 Lipiiger Bir 
inedant 1064, meck end. Bodenktedit 104, Prooimtal⸗Diskontogeſellſchaſt 1253, 


Frankfurt a. M., 30 November, Abends. [Effekten Sozietät.) 

CCC I 
Theil noch nicht ganz ist, ot vie 

en Gebier, w der — noch ſeſt, londern eig mich 


u entſchleden; für Drzemte: deſtand mehr Kaufluft per Caſſa als Verkaufs ⸗ 
uR. n hen A feſt, einige * u a e Berglſche, 


Telegraphiſche Korreſpondenz für Fonds-Kurfe. | 


| Saatlanı 97%, Kıebiatiten 319}, 1880 fr Loose 8/4, Stautsvayn 3933. 
Gilizter 260, Lombarden 201%, GStberrente 578, Brankfureer Wechtlerbank 
1083. Brüſſeler Bankaktien 1105, italteniſch⸗deuiſche Bank 875. Beh. | 


Wien, 30. November. (Schluß kurſe.) eh. 

Silder-Rente 67. 70. Kreditaktlen 320, 90. St.⸗Eiſenbahn Aktien- Cert. 
394, 00. Galizier 260, 00. London 137, 00. Böhmiſche Weſlb⸗ zn 261, CO. 
Rerbitleofe 188 50. 1860er Looſe 101, 20. Lombacdiſche Eiſenbahn 202, 00. 
1854 c Looſe 143, 00. Napoleonsd'or 9, 28}. 


Wien, 3) November, Abends. l e.] Kreditaktien 320, 90, 
Staatsdahn 393, 50 1860 er Looſe 101, 25 1864er Looſe —, — Gallzier 
260, 00, Unjonsbank 280, 50, Lombarden 203, 70, Napolrons 9, 288. 


London 20. November, Nachmittags 4 Uhr. (Auf indirektem Wege) 
Konſols 933. Italien. 5 proz Rente 634. Lombatden —. Türkiſche 
3 1865 48}. 6 proz. Türken de 1869 —. 6 proz. Verein. St. pr. 
1882 924. 


0 lebt und ſteigzud. 3 ; uuf v 

un C 1 bedar f dw Akt zem bt, nlandiſche 
wid deutſche Jones fe. Inländiſche Priorttalen durchweg beliebt und 
gefragt; von fremden waren ruſſiſche feſt. Wechſel ziemlich lebhaft und 


* 


- 4 n usländiſche Fonds Moldau Sanzıshl, 4 716 Oderſch. Lit. A. C. 4 89, G 
londs -U. Akltenbörſe.] re Sanne Bent | 90° 8 bo. Lit . 70: @ 
eſAmer. Anl. 1882 16 | 984 Mr Oftdeutſche Pank 4 04] dz 971 c bj G 
Berlin, 30 Rooemter 1871, irn. 10 Tylr.-Locſ.— 21 2 Deftr. Rrentinant 5 81 bp = 974 © 
Z e ee oma. Kitteedantid 116 8 VeRroramäf. S. 1 20 11 ba 
— ann es e ene ofen Prov.-⸗Bk. 4121 8 Deßr. ſüdl. St. (Lb.) 3 240 eiw bz B 
Deutſche Fonds. Difter, Pap.⸗Rente 43 498 bz Jreuz. Mant-Auth4 193 83 re. Lomb. Sons 5 98f 8 
— — do. Stab. Rente 450 576 57 Prß. Ctr.- Bd. 40% 5 123 b. dc. 50. fülig 187615 5 55 
| e ai iss (sein En 
, Münzeganl.\ö |100} b 9. 100fl. Are. E. 10, „ Sachſiſche Bank > bz 5. ad. . 
rd . g th de. Seoi: (1860) |5 | & 3 55 Sale Bare 1644 bz ® Diipreui. Endbapn 5 993 6 
E Wag hene: b 0K bz do. Fr.,. 180 — Bl bi Tdürlnger Ben! 4 115 bz B Rain. Pr.-Obligat 5 Sd vz 
rbaillig: Auletht 4400 © do. Bodenkr.⸗G. 5 89 bi N elmar. Bank 4 1116 »9. m» Staat. garant — — 
tat- Mut. b. 1806/5 01 03 Poln, Schaß-Obl. 1 gc. 72 Gel. Fr z. Hop. Frl. 25% 4 113455 G %. III. v. 1858 w 64% 978 bg @ 
de. 14 55.57.50 444 101 5 ns. Cert A. 300 fl 5 95 G 721 B do. 862 u. 1864 144| 975 bf G 
do. 56,670. AD:8B 4; 100 = do. dir. ins N 4 | 7158 % 72} In- und ausländiſche de v. Stect narant 4 — — 
do. 1450, 52 con. 4 | 944 63 de. Bart. O. 5% ! 12. 8 [3 Prioritäts-Odligationen. Rhein Kade 9. g 4 98k 6 
eee Tae de e ee eee l 58 2 ens, 4 97 8 
„isſcpald ei: 84 b ruman. nie 9% * * schen Mart : 
ah! 119 — Num Oalg. v. S 3. 10 444-144 55 do. II. Gmb 96 0 Ste re 4 97 & 
Kur . 40 Thlr. Ol. — | 694 53 Ruf. Bod ukred. 55 921 5) b. III. CW. 5 96 G d. Ew. 4% 9 @ 
used. Reum&in.3}| 91 55 u Nikolai Oblie [6 | 74 & Bergiſch-Rarkiſche H 94 G do. III. IM 498, G 
Oberbelcpban - Obl. 40 — Ruf. engl. Al v. 62 S886: 5. II. Ber. (conv.) A 188 0 8 Thüringer J. Er 4 895 G 
ı Gert, Stadtszlig 5 11022 6; G „ do „ v. 70 88, b III. Sax. 3} b. St 5 812 55 do. II. #41 97 © 
70 de. 4 9f 6 „ de „ v. 71883 65 vo. Lit. B. 3 813 ia de. DL. 4848 
b ba. 3/811 6 „ do „ 38, b „„ IV. Ber 4 94 6 de. II. . 919768 
Gerl Birken bl. 5 02 G „5. Stiegl-Ant 5 | 73} © bo. FV. Ser. 4 976 © Haltz Carl. Aud. bs 905 ® 
iz 4 97 bz „ 6. „ „688 83 do. VI. Ser 9 & Lemberg Czenowitz d 68 vz 
Kur- u. Num. 30 gef bz Pra. Anleih de 645 1308 53 vo. Düfeld. Aber 14 - — be. H. S f n 
do. de. 4 | 98 . „de 66 128 bz bo. Lea — 5 III. 45a. | 726 
Oſtpreuztich! 3 8256 G Schwed. J0- Tir ar | ar ba. (Oorim.-Boeh)jd | E96 Rybinsk-Boſogoge 5 844 55 B 
d 4 91 & Türkiſche Ant. 1868 45f 5 & 3. Ger 2] 97 G Kaſchau⸗Oderderg. 5 | 78 br 8 
€ do. 4 WR © Zintkiche Aal. 18 9, 2721 9 de, tes bpahre | 102} 8 Mayhriſch Sch leſiſch 6 
E mer che 31 8 Ba do. Eiſenb.⸗Looſe 3 |145 m B Berlin ⸗Rußalt —— J Zentealbahn b| 731,8 
71 to, fene 4 91 bz Ungar. Looſe — 57. 7 29 8 0 . Ungar. Oſtbohn 5 ar ei 5 G 
& Poſenche neue 4 914 dz — do. Lit. B. 1 „ Rorboftbahn |ö | 744 bz 
Ses - 3 Want - und Kredit-Altien und | Arsiin-Borlipre Naben en Beh 8 
nei 3 utheilſcheine. Heritn-Pambur Oſtrau Friedland |5 
. e 40 90 9 . vo. ne f ——. 1 ün 48 
\ bu, dene 4 | 905 8 Bat. Landes- Bl. 4 163 bz Biel. Poteb ⸗ Mg. ar ko · Az on: 
\ ho. 4} 96 8 Berl. Kaff.-Berelv 1 222 G Lit. A u. 0.14 | 897 @ ir 5 | 3988 
Kur u. Reum. 4 94 G Berl. Henbels⸗ Gel. 1 1545 G Da. Lit. C.; 2 bz ® Kozlow- Boron. 6 | 93} bi B 
( Vormerſcht 4 94 G B. Wechslerb 40% 5 11 bz 8 891 b 5 Kargk-GSDarkomw 5 92 G 
Poſenſcht 4 3 * Bank f. Landw. u. do. III. 4 du 5 arge tem 5 928 ball. 923 U 
„ Preudiſch 4937 G Ind. (Kwileckti) 5 105 bz B B. B. IV. S. 3. Sl. g. 89f bz G Mesto. lasen 565 vz 
zen- Net. 4 95 1 vz Braunſchw. Ban? ‚1338 23 39, VI. Der. Ju. Wlaſan-Kezlos, 5 927 G 
Sache „n [Bremer Baut 1151 8 Hregl.-Gchrd. N. Menge U Saja-Jrunow 21 B 
2 Schlofiſch⸗ 4 G 107 8 Tala · Crefeld — Warſchan⸗Terespslſß 91 mı 8. 91 05 
Preuß. Hyper. 00 @ 176 Tals - Mink. I. Em. 983 bz G Werſchau - Wiene: 593 B el. 92 B 
Sr. Bor. -Aandbr. 4 5 1 8.8. ia bi Cölt⸗Mind. H. Am. 1 10 15 @ — 
Der Rette: G. 121 b. 80. 1 — Eiſenbahn-Aktien und Stamm ⸗ 
Mein Rrebttet. 0 1 b G do. III Cra. 10 10 Prioritäten. 
Dtſch. Unſorsb. 50% 4 11164 bz u G . 4 28% bz i — 
01. Kommnf¾us 4 2241 10 8 do. IV. V. Em. 4] 895 bz Aa hen Maßricht 4 | 46% bi 
Berker Krendaat 0 6 bz Nas deb.-Halbe xt. 46] 974 © Altong-Kieler 4 125 ou bz 
Berner Ban! 45 ctw bz 8 a2. 5. 1855144] 47% Amferhw-Woiterh.)d 109 by 
} 277 5. 55. 80. 6 th Bergisch. Märkiſche 1 1142, 0 @ 
26 6 2 Wutenb.“ 3 Berli t 4 252 bz B 
1. M i {€ Meelitie 8 4 S2 64 
„ 2 te. 430 @ Balt. ruff. (gar.) 5 514 B 
er Pram KR | ' 20, b. L. l. II. Ser 1 1 © Breſt Riem 5 678 53 G 
. Senf tie 72. cas, III. Ser. & N Bresluu - Mariibeu) | 
Säachſiſge Ant. Magde. Frlocabk. 4 112 8 69, IV, Ser. af] 90 bz (preuß. Abthetl) 5 79 
öl- M. Pr. A. Sch Meinlager Kreditk. 4 165 bz @& Klederſchl. Swelgo 5 1014 bz Jo. Stammipride. 5 - 


Denk und Berlaz von Deer B. & Co. (8. Rö tel) in Voſen. 
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Berlin, Feige a. Kattowitz, v. Lennep a. Brandenburg a. H. Doktorin 


wenig verändet. — Die Zeichnungen auf Pollack Schmidtſche Naähmaſchinen 


StB. Lit. B. v. St. g 2 924 B 
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Graf ft 
oninko, Boas u. Frau a. Luſſowo, Pr.⸗Lt. Ruſt a. Stendal. 


7 
OEAMIGS HOTEL DE FRANCE. Die Rittergutsbeſ. v. Mater 
Recz, v. Bronikowski u. Familie a. Koſieczyn, v. Zychlinski u. 
a. Golazdowo, Frau v. Sliwska a. Komornik, v. Weſierski 
Schrimm, Roniſch a. Miaskowo. 


KEILER'S HOTEL ZUM ENGLISCHEN HOF. Die Kaufl. Pinn, 
Grünberg, Kornſtädt u. Frau Bylſchowski a. Oels, Brad u. ) 
a. Moſchin, Cohn a. Filehne, Mich a. Obirſitzko Lewyn u. Reil 
a. Sagan, Lewyn a. Benſchen, Jacobinski u. Roſenberg a. GM 
Glowinski a. Obornik Iwanczek a. Kletſchewo, Tuchhändler a. 2 
iedowsky u. Frau Ehrenfried 


rau ug a. Kawanowska, die Rittergutsbeſ. 


ſchau, Lippmann a. Pinne, 
Wreſchen. 


Midoltag Orisaus I. mtddltng amerttaniſche 9 ., fatr Dion 
miskling fat: Dbollerah 64, good winbling Dhollerab 53, Bengal 6 
fate Domra 7 g09d fair Donıra 71 Vernam Ut, SnRrn 7g ö 

Amſterdam, 29. Nopbr., Nachwelt. 4 Uhr 30 Minuten. Gets! 
Markt (Schlusbericht). Weizen unverändert. Rogaen loko unverä 
pr. Nopember 197, pr. Mat 212. Raps pr. Herbſt 83. Müböl lols 
pr. Herdſt 474, pr. Mat 50}. 2 

A „ 30. November Nachmittags 2 Uhr 30 Min. Getrt 
Nartt. Wetzen ruhig, däniſcher 354. Roggen matt, amerlkaniſchet 


e ee GN en 
ußber icht). des ‚ Ioto u pe. 
74 B., pr. a — 404 Sr Nhl u 22 


Paris, 30. November. Probuktenmarkt. Rüböl matt, pr. 
vember 115, 75, pr. Dezember 115, 75, pr. Januar - April 187% 115, 
Mebi matt, pr. November 86, 00, pr. Dezember 86 00 pr Januar⸗ 
86 75. Spiritus pr. Nosember 66 00. — Wetter: Trübe. 

Berlin, 30. Norbr. Die Marktpreiſe des Kartoffel⸗ Spie 
per 10,000% (100 L. à 100 ¾), frei bier ins Haus geliefert, waren auf 


figem Platze am } *. 
21. Novör. 1871 23Kt. 3 Sgr.-22Rt 21 Sgr. h 
2 BmNNEE 
2 22 Rt. 23 25 Sir. 
2 22 Kt. 2324 Sar. chne Saß bz. 
2. 22 ff. 25 23 Sgr. 
30. 29 Rt. 20—18 Sgr. 
Die Aelteſten der Kaufmannſchaft von Berlin. 


4 — — 
neue ſte Anleitze v2, 05. traiten. Rente 66, 15, Lomdaden 442, 50, 
49, 60, l 106, Er 15 pl 2 
aris, 30. November, Nachmittags zr. Höchſter Kurs der Rü 

57, 024, niedrizſter 56, 75. Matt. DR 

(Schlußku ſe.) 3proz. Rente 56, 75. Neueſte 5 proz. Anleihe 91 
Anleihe Morgan 505, 00. Italien. ſche 5 proz. Rente 65 10. do. To 
Obligationen 481, 25 O ſterreſchiſche St⸗Eiſenbahn Attien (seft.) 872, 
do. neue 825, 00. do. Nor dweſtbahn 498, 75. Lembardiſche Eiſend⸗ 
Aktien 445, 00. do. Prioritäten 250, 00. Türken de 1865 49, 60. do, 
1869 287, 00. 6proz. Verein. St. pr. 1882 (ungeſt.) 106 87. Goldagtio! 

Newyork, 29. November Abends 6 Uhr. (Schluß kusſe) Hoͤchſte M 
rungen des Go dagios 0g, nicbrigfte 108. Wechſel auf Lor don in & 
109. Goldag o 10 . Bonts te 1882 111“. do. do. 1885 111. de. 7 17, 
1144 do. to. 1904 109 f. Erie⸗Bahn 305. Jainoſs 1323. Baumwolle 
Mehl 6 D. 85 0 Ra fin. Petroleum in Newyork 22, do. do. Philadelpt 
20 . d wannahzecker Ne. 12 93. ü 

Fracht für Getreide pr. Dampfer nach Lioerpool (pr. Buidel) 8}. 

Dir Hamburger Dampfer „Westphalia“ iſt heule Nachmittag 
dier einge roffen. 

Mor zen keine Börfe a 


— 


3 W 
4 


1 


D 


ha * 2 ern 5d 0 che 1 711 5 
deledt und ſteigend. 8 Na N 
Für Plämtea von Celn⸗Mindener und Rhelniihen war heute jo gif 
Raufluf, daß biefelbe faßt gar nicgt befriedigt werden konnte. b 


Berlin-Pariburg Binden l ar. 2 N. 4 g. 20f 4 


1 170 G 


Becl⸗Poted⸗ Magd. 4 202 dz G zu. 2.6 78 % 
Derlin-Sletün 4 1543 63 en 150 fl. 3. 6 851 W 80 
Böhm, Weſtdan 5 2 rie: ‚8, do. 2M. 85. B 84 
Beesl. Schw.⸗OArb. 4 1321 95 G Auge v. I 2 N. 4 56. 20 @& 
Foln⸗Minden 5 1114 5 G Jrantf. 100fl. 2 N. 4 56. 21 G 
do. Lit. B. 4 1114 bz Zeipzig 100 Tlr. 8. 43 994 G 
Galiz. Carl-Ludwig) 114 vz 9. 0. 2. — 
Daze Sorau- ub. 5 563 bz etz. 100 N. 3 M.] | 91: bz 8 
Do. Stamprior. 1 816 1 @ arſchan 0 R. 8 6 827 bz 
Löban-⸗Sutan BI Bren 00 Tir K 15211095 ö 
en Fr 1 193} bz a RR fie 
Märkiſch⸗Boſen 52% 55 @ Induſlrie - Hapiere, 
Raad . babe 5 102 9 6 

cb.-Halder g. 57 bi C Aachen ⸗ Münchener 
55. Starr. Pr. B. 4 958 d B . — 11910 ® 
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